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Die Zusammensetzung der Atmosphäre unserer Erde besteht 
nicht nur aus den wissenschaftlich bekannten Stoffen (Stickstoff, 
Sauerstoff, und einige Edelgase), es gibt auch noch unzählige 
bisher nicht messbare, und daher unentdeckte Bestandteile, die 
für Minerale, Pflanzen, Tiere, und Menschen auf der Erde 
unbedingt lebensnotwendig sind. Alles was auf der Erde lebt, 
holt sich die ihm zusagenden, notwendigen Teile aus dieser 
Atmosphäre. Man muß die Erde als rießigen Tierkörper 
verstehen und begreifen, und alles was auf der Oberfläche der 
Erde lebt, führt ein parasitäres Leben. 
 

 
 
Die untere Atmosphäre ist auch der Hauptlebensbereich 
unzähliger Naturgeister, die für die gesamte Wetterbildung 
zuständig sind. In dieser Sphäre befindet sich auch der erste 
Wohnsitz der Seelen verstorbener Erdenmenschen, die in ihrem 
Erdenleben sehr materiell, und erdbezogen lebten. Auch die 
Seelen der Menschen, die vorzeitig durch Gewalten ums Leben 
kamen (z.B. durch Unfälle, Morde, Hungersnöte, soziale 
Ungerechtigkeiten, Seuchen, Atombomben, Kriege usw.). 
 
Auf solche Art verstorbene Menschen wollen sich für ihren 
frühzeitigen Tod, und für das ihnen zugefügte Unrecht an der 
gesamten Menschheit rächen. Die Anzahl solcher Seelen nimmt 
beständig zu, und dieses Rachedenken steigert sich beständig zu 
immer größeren Katastrophen. 
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Wenn Jemand einen Feind aus dem natürlichen Leben beseitigt 
hat, glaubt er natürlich, das ihm dieser Feind nun keinen Schaden 
mehr zufügen kann, aber das ist ein gewaltiger Trugschluß! 
 
Diese, nun als Geister in der Atmosphäre lebenden Seelen 
können sich in großer Zahl zusammenhorten, und sich auch mit 
gleichgesinnten Naturgeistern verbinden, um dann in Form 
gewaltiger Unwetter, Stürmen, Blitzschlägen, Hagel, 
Überschwemmungen, usw., den noch auf der Erde lebenden 
Menschen schwere Schäden zufügen! (Ernteschäden, Zunamis, 
Hungersnöte, Waldbrände, Krankheiten und Seuchen, Erdbeben, 
Vulkanausbrüche, plötzliche gewaltige Regenfälle, usw., sind die 
daraus entstehenden Folgen) Es sind nun Feinde geworden, die 
noch schwerer zu bekämpfen sind, als sie früher noch im 
Erdenleben waren, weil sie nun unsichtbare, und 
unberechenbare Feinde geworden sind. 
 
Es braucht sich also niemand wundern, wenn die 
Wetterverhältnisse im Laufe der Jahre immer schlimmer werden, 
angesichts der vielen Kriege, Verbrechen, technischer Unfälle, 
usw.. Des weiteren kommen dann auch wieder die Seelen hinzu, 
die durch solche, folgende Katastrophen ums Leben kamen, auch 
diese sinnen wieder auf Rache - es ist eine beständige, 
aggressive Steigerung! 
 
Es wäre der Wissenschaft anzuraten, nicht nur ihre 
Messergebnisse zu betrachten, sondern auch ihre geistigen 
Augen zu öffnen, um die Messergebnisse auch richtig zu 
analysieren. 
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